
Mem-Sinn er T« reist-lett.

Verantwortlicher Redacteun O. Opitz. -� Druck, Verlag und Expeditioiiz O. Opitz in Namslair

A. Amtlicher Theil.
NO« 4271 Namslaip den 8. November 1886.

Auf Grund des § 10 des Reglements, betreffend die von dem Provinzial-Verbande von
Schlesien zu leistenden ViehseuchewEntschädigungen vom 26. Februar 1884  Aintsblatt Seite 129!
und der zur Ausführung derselben erlassenen Vorschriften vom 31. Mai 1884. Ulmtsblatt Seite
210! ist von dem Herrn Landeshauptmarin der Provinz Schlesien der Tag der diesjährigeii Vieh-
zählung auf Dienstag den 7. December er. feftgesctzt worden.

Die Viehzählungslisten pro 1882��1887 sind den Magisträten, Gnts- und Gemeindevor-
ständen bereits zugefertigt worden. Hierbei benierke ich, daß jede der einzelnen Seiten für sich auf-
zurechnen und dieselben auf der letzten Seite zu recapituliren sind.

Nach stattgefundener Zählung, welche von Stall zu Stall geschehen muß, sind die Verzeich-
nisse zur etwaigen Berichtigung 14 Tage lang und zwar vom 14. bis 28. December er. öf-
fentlich auszulegen. Ort, Zeit und Zweck der Auslegung sind durch öffentliche Bekanntmachuiig
auf ortsübliche Weise zur Kenntniß der Betheiligten zu bringen. Innerhalb dieser Frist konnen
Anträge, auf Berichtigung des Verzeichnisses bei den betreffenden Magisträten bezw. Guts- und Ge-
meinde-Vorständen angebracht werden, welche über dieselben entscheiden. Reclamatioiien gegen diese
Eritscheidungen müssen binnen 10 Tagen behufs endgültiger Entfcheidung bei mir angebracht werden.

Nach erfolgter Auslegung bezw. Erledigung der angebrachten Reclamationen sind die Ver-
zeichnifse mit folgender Bescheinigung zu versehen:

Die Richtigkeit vorliegender Liste bescheinigt
Ort und Datum.  Der Magistrat �� Gemeinde- ��� Guts- ��� Vorstand!

und mir bis zum 6. Januar a. fut. einzureicheiu
No. 428]

Verwaltungs-Uebersicht der Invaliden- und WohlthätigkeitsStiftung
des Kreises Namslau für das Rechnungsjahr 1885/86. E

Geldbetrag

in Efsecten in Baar. in Summa.

Einnahme. «« »Z- J6 n J6 se
a. Bestand am Schlusse des Rechnungsjahres 1884/85 . . 24000 � 185 85 24185 85
b. Kapitalzinsen pro 1885/86 . . . . . . . . . . -� �� 101137 1011 37
c. Durchlaufende Einnahmen 7500 � 7200 �- 14 700 �

Summe der Einnahme 31500 � 8397 22 39 897 22

Ausgabe.
a. Unterstützungen

1-. Laufende Unterstützungen . . . . . . . . . . �- ��� 494 �- 494 �-
2.  Einmalige � . . . . . . . . . . � � �� ��� �- ��

b. Geschästs- und Verwaltungskosten . . . . . . . . ��- � 228 15 228 15
c. Durchlaufende Ausgaben . . . . 7500 ��- 7200 � 14700 �

Summe der Ausgabe 7500 ��� 7922 15 15422 15
Die Einnahme beträgt 31500 ��- 8397 22 39 897 22
Die Ausgabe beträgt 7500-�- 7922 15 15422 15

Mithin ist alt. 1885 86 Bestand 24000|��| 475 07 24475 07
Kreis-Kommunckl- asfe. Sontag

Namslau, den 1. Novembr 1886.
Vorstehende Ueberficht bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.
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Nv.429] Auszug
ans der Jahres-Rechnung der Kreis-Kommunal-Kasse zu Namslan für das Etatsjahr 1885/86.

I. Haupt-Rechnung.
Einnahme. Ausgabe.A. Jm Ordinarium. «« Ä! A. Im Ordinarinm. ««

1.-Kapitals-Zinsen . . . . 1884 29 1. Allgenieine Verwaltungskosten 3053 25
2. Einnahmen der Krankenhaus- 2.Kreisblattkosten . . . . 555 �

Verwaltung. . . . . . 2081 92 3.Kosten der Kreiskrankenhaus-
3. Einnahmenaus demKreishause 1410 �� Verwaltung . . . . 6473 47
4. » von Verkehrs-An- 4. Kosten der Verwaltung des

lagen. . . . . . . .. 14 210 91 Kreishauses . . . . . . 336 12
5.Jagdscheingelder . . . . 489 -� 5. Kosten der Verkehrsanlagen . 22 549 42
6. Straf- und Schadenersatzgelder 138 55 6. Unterstützungen . . . . 300 �-
7. Ausschreibungen . . . . 27 843 24 7. Amtskosten - Entschädigungen
8. Einnahmen zur Durchführung der Amtsvorsteher . . . . 6018 25

der Kreisordnung . . . . 11 764 � 8. Kosten der Kreis-verwaltung . 5268 75
9. Einnahmen in Verwaltungs- 9. Provinzial-Verwaltungskosten-

streitsachen . . . . . . 302 10 Beiträge . . . . . . . 10 625 45
10.Außenstehende Forderungen. 33158 90 10.Kapitals-Anlage . . 30158 90
11.Durchlaufende Posten . 855 83 11. Durchlaufeiide Posten 855 83
12.Jnsgemein . . . . . . 35616 70 12.Jnsgemeiu . . . . . . 36476 40

B. Im Extraardinarinm B. Im Extraordinarinm
1. Ausschreibung . . . . 5463 � l 1.UnvorhergeseheneAusgabenzur

C. Aus Vorfahren. Disposition des Kreis-Aus-
1.Bestand aus der Rechnung des schufses . . . . « . . . 190 �

Etatsjahres 1884/85 . 39850 � 2. Chaussee - Neubau Kaulwitz-
2.Defecte . . . . . 3 79 Glausche . . . . . . . 1253 91
3. Reste . . . . . . -� � 3. SubventionfürdieDamtnersche

Summe der Einnahme 175072 23 Dskfftkaße � - - - - - 553 �
Hiervon ab die Ausgabe 124777 75 sc· RkfkåustlUbkUi » � »;

Verbleibt Bestand JTZSZTZZ Summe der Ausgabe 124777 75
Hiervon ab der ult. 1885/86 beim

RetablissementsbauOels-Kreuzburg 
verbliebene Vorschuß . . . . 9 110 _1_1_
Verbleibt alt. 1885/86 wirklicher

Bestand  IJZTM ZZZZZ»Z7EHE- 41 184 37
II. Special-Rechnung für die BriegsNoldawer Chanfsea

Einnahme. « Ausgabe.
a. Eigene Einnahme der Chaussee 3 M. �- �a2, Für die Jnstandhaltung und den
b. Subvention der Landes-Haupt-

Kasse für Schlesien zu Breslau 16 943 � 50 �
c. Bestand aus der Rechnung pro

Weiterbau der Strecke 2c. . 20 055 416.47 »F!
Summe für sich.

1884/85 . . . 3685 � 62�
Summe der Einnahme 20632«f6. 12,s3

Hiervon ab die Ausgabe 20 O55 � 47 �
Verbleibt Bestand 576 .//G 65 �g

III. Special-Rechnung für die Oels-Krenzbnrger Chanssea
Einnahme.   Ausgabe.

Pacht für die Hebestellen Giesdorf, Für die Jnstandhaltung und den
Noldau und Deutsch-Marchwitz pro Neubau der Strecke 2c. . . 14163 �A 91 As!

Antheil der Kreis e Oels und Kreuz-
Burg an dem Ertrage der bebe:
stellen Deutsch - Marchwitz und

1. Juli 1885 bis. ult. März 1886 5 94o Je. �H
Summe der Einnahme 5940.-ln-�-s3

Hiervon ab die Ausgabe 15050 � 11 � 
bezw. Noldau . . . . 886 » 20 ,-

"tVor U 9110 11 &#39; &#39;Verblew w! ß «« A2! Summe der Ausgabe
Kreis-Komm«nna l-Kasse.- S o n ta g.

Namslau, den 12. November 1886.
Vorstehender Auszug wird hiermit gemäß § 129 der Kreisordnung veröffentlicht.

Der Kreisansschn .
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«werde ich im Kabus�fchen Gafthause zu
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No. 430] Namslau, den 17. November 188·6.

Seitens der Königlichen MilitaiwJntendantur VI. Armee-Corps zu Breslau sind die fest-
gestellten EntschädigungWBeträge für die durch die dies-jährigen Herbstübitngen 1m«Kre1se Namslau
entstandenen Flurschäden in �hohe von 22 844 Mark 49 Pfg. zur Zahlung angewiesen worden.

Juden! ich hiervon die Betheiligten Guts- und Gemeinde-Vorstände des» Kreises» m Kennt-
niß setze, veranlasse ich dieselben gleichzeitig, sämmtliche Interessenten von der erfolgten Zahlung?-
Anweisung zu benachrichtigen und dieselben aufzufordern, die zugestandenen VergutungspBetrage von
Mittwoch den 24. d. Nitsk ab bei der Köuiglicben Kreis-Kasse hierselbst in Empfang zu nehmen.

·Die Abhebung ums; Seitens der einzelnen Interessenten perfönlich erfolgen, worauf
die Betheiligten noch besonders aufmerksam zu inaehen sind.
Der LaudrathsamtsVerwalter und Vorsitzende des Kreis-Ausschusses.

» Willen, Regiernngs-Assessor.

B. Nichtamtlikher Theil.

Bekanntmachung
« Wir beabsichtigem vom 1. April 1887 ab ein Kapital von 20,000 M» in einem oder

mehreren Abschnitten, gegen 5"/o Zinsen hypothekarisch auszuleihen und nehmen Darlehnsianträge
unter Beifügung der Auszüge aus den Stenerrolleti schon jetzt entgegen.

Namslau, den 21. Oktober 1866. D e r M a g i st r a t.

Geradezu uniibertre�lieh
in Folge ihres feinen Aroma�s, ihrer hohen Ergiebigkeit und

absoluten Reinheit sind die

ebrannten Java- IQTSGS
wg.

1837. ik! y� &#39;� e«92 71a  �Ü ««K - « 19b i

Zinses-sen: «ds«sssiis,gzs,k«zzizzx»pums-N« eenkssksnxek
BONN a. Eh. BERLIN. ANTWERPEN.
l! IIIIIL Pf. l/j K0. .1 1.70.  qIIIlI PI�. 1/3 XI. H. 1.400

l�: Ihlnl. PI�. VI K0. I. 1.55. IV. Ists« pi�. 1/3 K0. .3 1:200
Man achte genau auf Ermessen« Schutzmarke, da zahlreiche Nack-

« ahmzmaen im Handel sind.

Niederlage in Namslau bei

Oscar Haesler, Ring.
Trotz der grossen Hausse werden vorstehende Sorten in un-

veränderter Qualität und zu unveränderten Preisen geliefert.
_ In

« S d 28. d. M .3manggverfle1gerung. Wskstsgwiitksss 2 up» ««
Freitag den 19. November er.

Nachmittags 2 Uhr
soll das hiesige Gemeinde-Frank- meist-
bietend an Ort und Stelle zum Abbruch verkauft«
werden. Kaufluftige ladet ein

.Reichen, den 1»5. November 1886.
Der Gemeindevorstand. Seifen.

Zur bevorstehenden Todtenfeier
erlaube mir mein Lager

fertiger eleganter als einfacher Muse

Reichthah am Ringe

eine Quetschmaschine
gegen gleich baare Zahlung tiffentlich versteigern

Fruhner, Gertchtsvollzteher
Eine Wurfmafchine

besten-s zu empfehlen. Bestellungen werden
prompt und billigst ausgeführt.

Am Hause ist eine Klinge! angebracht
Flora Ackermann.

u. eine Kartoffelqnetskhe
billig zum Verkauf bei

A. ASCII, Andreaskirchstr. 8.I-
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III! habe mit�! i« MttmZltnt Me- OsiedIiTem sie« w Namysßwie i
äägtgggife�iß�g�gi�ägg�kg°i Herr« mieszkam w oberzy Pana Pietzonki.

Dr. Langer, Dr· Langer:
pract. Arzt, Wundarzt und Geburtshelfen lekarz prakty cz ny.

Ring, parterre und l. Etage,
emfiehlt den geehrten Herrschaften sein Enger feiner Herren-Geh: und Reise-Pelze, s

««3I?k- Damenpelze, Pelzjarketjy Fitszsäckq Fnßtafchem Teppichq Jagdmuffs, Hand-
 schuhe; große Auswahl Garnitnren in Nerz- Sknnks, Luchs, Jltis, Bifam, i g
 Bär, Opossnny Scheitelaffe, Kanin und Seidenhafez großes» Lager Damen- «

 hart-is, Hüte und Inoderner Pelzneützcn für Damen; gleichzeitig empfehle ich mein Ikssxz
 großeg Lager Herren- und Knabenl!üte, sowie großes» Lager moderner Pelz- und f«
 StoffiWiützen.
Es; Bestellitngety Reparaturem Modernifirungen aller Pelzgegenstände S?

·Ezzj» werden schnell und sorgfältig ausgeführt. Herren- und Damenpelz-Bezugftoffe sind
« stets am Lager zur Ansicht. � « .

erster.h �&#39;
- .__._.v s; »..««.-·«  « - «·«.,;-�· .. s. ·. - .» .� � »« _  _   ·. � .«-·-,;  - . -««.-   _:_ - « « . .  - i· ·; �_  n. .«-..«.-:. s« . Erz-i«  ««U� u. T» · « «. «  s» wen. «» --- «? L �"3. ;·-. - «   §· Hi« « 319 L« : l Hi«  «« - »; z« .·.- I·   xspuksvzxk v  «. «» «  i!, !·szy,«.hksz»;««-:»» «,  jkz »-.;3,«s-r:«k:«;;«s Es« -I-III-J,-"i": c

Zur gefL Beeaekstungl i
Eisen» st-ahl-, Galanterie-,Joederwvaaren
u. Haus� und Küchengeräth-Artikel,

durch Vergrösserung der G-eschäftsräume,
in grösster Auswahl, werden zu herabgesetzten, bil-
ligsten Preisen empfohlen durch

l-l. Gen-lach,
Klosterstrasse.

» isiiksssjfj

VIII· 
O

·.ff� -_92:�. �s; . .. ,;.,-»,1.s....· »» «. «. · .-0«»-,-.-.« » 925  -- . K�_ � _ H» .« - se; ___ « ,sk.·sv--s »» .

I«
= ..

Oefen, eis. allerGattunge 
dto.
Röhre,
Platten,Thüren 
Brat- undKochkasten 
besonderr billig, 
nxmisxlrexssvstihstspsc 

llekjesxtzxuexjoxxjg 
iwarens-is Jene 
JIOSVMIIBN
neu:

...-,«,·zeatenig3rap
für amerikanifches, rnssifehes und galizisches Petrolenm,

Lichteffect 70 Normalkerzem
absolute Gefahrkosiglieit nnd einfache Zzehandkungsweifg

viel billiger und bedeutend heller als Glis,
K PetrolemmVerbrauch pro Stunde 3 Pfg. �

. Ueberalh wo es W! um die Beleuchtung größerer Räumlichkeiten han-
   l belt/ kst dkssp Lampe Mit Erfolg zu verwenden. Ueber die Vvrzüglichkeit dieser

 tftoird Herlr Kaufmann Krlcke, bei welchem eine solche im Geschäfislokal benntzt wird, nähereI- ß i ri · en. s« « « h« E. Ivlienzel,
i Gespinnst-ist«, Kloß-eiligst«
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Professor Dr. Jaeger�sohe

�gTotmalÜ-glnferfifeiber
offerire zu OriginabFabrikpreisen.

10 und 50 YfkBazar
am Ringe im Gaftwirth Scheuriclfscheu Hause,

welcher sich im vergangenen Jahre als die einzige billigstc Bezugsqtielle für Feftge-
g schenke jeder Art so vortrefflich bewährt hat, eröffnet am Sonnabend den 13. d. Mts.

seine reichhaltige Auswahl von Spiel« Glas»
Kurz- und Pofamentierwaaren

» und bittet, das im vorigen Jahre bewiefene Vertrauen auch diesesmal wieder dem Unternehmer
gütigst zu übertragen. Wiederverkäufer erhalten hohen �Rabatt.

» Hochachtungsvoll A h
M« Wiener 10 und 50 Pf.-Bazar.

»F so Ga�eds, 0oR c wöchentlich zweimal frisch gebrannt
noch zu alten Preisen,

zugjerrewasnavenanzugen »� Cizjzdexaqzzeiizgfa Ei«
. und. Weverslehern « frangarlciiisklohcfngpnwxmfsilfsseiskkksxsksnsgxsåkusxlgshl s« seh« Haselnüsse, �

Rosinen, Sultaninen, Corinthen,M J  neuester· Sendung, «r - »« MPO · - bestes ungarlsches Schmalz,
K· Auftrage auf fertige An- ausgesoffen und gutschmeckend so Pf� pro Psd.,

züge werden unter Garantie aus- Oranienburger Kernseife,
" ie bishe 25 Pf. Pfd.geführt�  O« empfiehlt Einer generigten Beackiieng

Görz.1flaisoni, Teltow. Bübchen, J· H· [Hahn jun»
neue Sultaninen, s

Oitronen und Kranzteigen, e, Pl. 60 |temt u. sopkq
« französische 0apern,_ �Goldma�l�s

Pumpermekel, Mondamln, Kalser-Zahnwasser
N estle�s Kindermehl,

Pasteurs Essig-Essenz
srmpfiehlt   . f

Waldemar Hofmann.

beseitigt jeden Zahnsehmerz sofort und
dauernd. S. Goldmann c« 60., Dresden.
-��� Zu haben in Namslau bei

B. Titze, Kloster-et}:



Hierdurch zeige ich ergebenst an, daß ich das
von Fräulein Fraenzel bisher innegehabte h

Putz» Woll- und
Weifzwaarengeschäft ch

Ring, im Haufe des Hm. Dr. Dirska,
übernommen habe und fiir meine Rechnung
weiterführe

Jndem ich die geehrten Herrschaften um recht
zahlreichen Zufpruch ergebenst ersuche, versichere
ich, daß ich dieselben jederzeit prompt, reell und
zu zeitgemäß billigen Preisen bedienen werde.

Hochachtungsvoll

Agnes Welzel,
geb. Hö�g.� .

Zum Backen und Rochen mit Zucker
fertig betrieben. Köstliche Würze der Speisen.
Feiner, ausgiebiger unb bequemer wie Va-
nille-Schoten. Sofort löslich und nicht auf-
regend. Der kleinste Zufatz verleiht Thee,
Kaffee, Milch, Cacao 2c. den feinsten Wohl-
geschmack. Kochrecepte gratis.

In Namslau echt zu haben bei:
Conditor R. Koschwitz.

Oscar Tietze, Germania-Drogerie.
General-Depot:

Max Eil! in Dresden.

National
Hieb-Versicherung in Toffel,
versichert Schweine gegen Trichinens Gefahr
zu billigen Prämien durch

Robert Werner.

Reparaturen T«�
an Wand und Taschen-Uhren, sowie an
Gold: und Silberfachen 2e. werden sauber
und billig schnellftens ausgeführt von

Paul Kolbe, Yllnmatljen
Krakauerstrafze l9.

Goricolno Siilein
hat in bekannter vorzüglicher Qualität in
Sinken, 183 Pfd. schwer, wieder abzugeben

492

Als praktischen Stoff zu
r Hauskleidern I

empfehle doppelt breiten
eviot

a 60 Pf. Verl. Elle

M. l. Hermann.

G. Müller, Constadt.

Ein Plauwagety
ein wenig geliranctiter Sandscyneider

und 2 Schlitten
verkauft Fliege, Sliinfomßfn.
sämmtlichen Sttjmiedeljundmerlkkeug
ist sofort zu verkaufenibei 

Schwarz in Schmogran
Ein gebrauchten Æorbwagen
steht zum Verkauf bei 

Lorke,
Fleischermeister.

werden sofort oder Neujahr
nach Sachsen

Lqndinägdc bei 12o�150 Mk.
Ackerknechte z» 1s0�240 M.

Ochfenanspänner
bis 180 Mk.

Pferdejungen 
bei 100-150 Mk.

Jahreslohm eventsz Reisekoftenvorfchuß durch
E. Ich, Grimme i. Sachsen.

Männer und Frauen, welche
Gelegenheit haben, dergl. Personal
nachzuweisen, können sich dadurch
bedeutenden Nebenverdienst erwer-
ben. Niiheres bei Obigem.

Hm naöe,
welcher Luft hat Flei eher zu werden, kann sich
melden 5°� A, flädler,

Fleischermeifter.
Ueber zehntausend Schachteln sind im

letzten Jahre an Arme gratis versandt worden. Wie
häu�g bringen Krankheiten Sorgen und Noth in die
Familie derjenigen, die mit ihrer Hände-Arbeit ihren
täglichen Unterhalt herbeischaifen müssen. Es ist da�
her gewiss anerkennenswerth, dass Herr Apotheker R.
Brandt in Zürich schon seit Jahren an Unbemittelte,
welche an Magen, Leber-, Gallenleiden, Hämorrhoiden
etc. leiden, seine rühmlichst bekannten Schweizerpillen
gratis überlässt und wolle man sich behufs Erlangung
derselben nur direct an den Genannten wenden.
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«
empfehle ich mein feines

half, Galanterie und Spielmuarei1-Yager,
echte Wiener

Male«

S?
THE;

sowie meinen
s « ·« «»- «-.-;--.«--.;-«·s·-«« «»;:.-"-.s--.:«: §· «
, �u; -»--.3»s»,.f--.;,«·.3s . «

Galanteriewaaren-Geschäst.
g No.
  ««�e  . »«-·««--«»--
&#39; »· Yszfwak «« «?

Harmonika�s,

Vazar. 2
Menzel.

Weis« 02
24.

nter den vielen gegen, Gicbt n. Rheumatismus
U empfohlenen Haiismitteln lei t » o der

echte Anker-Pain-Er eller das wirksamste
u· be e. sit ein Geheimmitteh sondern
ein stteng ereilte, ärztlich erprobtes Pra-
parat, das mit Recht jedem Kranken als

durchaus ziiverlassig empfohlen werden kann. Der
beste Beweis dafur, daß der Anker-Pain-Expeller
volles Vertrauen verdient, liegt wol darin, daß
viele Kranke, »nachdem sie andere pomphast ange-
priesene Heilmittel versucht haben, doch wieder zum

· with-wahrten Wein-Geistlic-
greifen. Sie haben sich eben durch Vergleich davon
überzeugt» daß sowol rheimtatischc Göttingen, wie«
Gliederreißen te. »als auch Kopf» ZU«- tmb
�iiidenfdmteyaen, seiteiistikhe re» am schnellsten durch
Experten: Einreibungen verschwinden. Der billige
Preis von· 50 Pfg. bezw. 1 Mk.  nicht leitet eine
Flasche nicht l! ermöglicht an Unbemittelten die
Anschafsiin , eben wie gab! ose Erfolge dafür
bergen, da das Geld nicht unnütz dafür ausgegeben
wird. Man hüte sich indes vor s chäds
li en Nachahmung-en und nehme nur «« ,
Pa nsErpeller mit der matte »Unser« T « »« «.als ecliszkeaizj�sockatigiikveum E D «

U.

Nil-Mk! 0110
lsimilpvokk uaxbioiiaö aoiiio uoxiaajjz

uaqxjal n? uaqsazaiq ojlxaliiuio qun uaiuiuiizaliiiv
qui; Hqiiriilptpiacg ginge-L nazszgciij �iaq Hnv

iisigftiiliusx ulsijxqiiysgnn
« jijvaignjz astaab eins!

Tod! Tod! Tod!
Enipfehle mich zur Tilgnng von Ratten,

Nkäufciy Schwaden, garantire nur besten Gr-
folg und lsöcfahrlosigkcit gegen Hausthiere Auf-
träge bitte bis 20. d. Mir« bei Herrn Lorenz,
schwarzer Adler in Sltaitislaii abzugeben.

 Ergeben!? 
W. Blau,

Rannneriäger.

Halzzzkseringe
a Stck. 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 unb 10 Pfg.,

friieiie geräucherte Heringe,
ä Stck. 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 und 10 Pfg.,

friieise marinirte Heringe
mit pikanter Same,

frische Bratheringh
DeIieatess-�stsee-Fettheringe,
Rollmöpse, Sardines ä |�huiIe,

Brahanter Sardellen,
echt Emmenthaler Schweizer Käse,
speekigen Sahnkäse, franz. Capern,

frische vellsaftige Citronen,
beste Choeoladen,

P. W. Gaedke�s

Hamburger Thee-Bisquits,
feinsten Peeco-, ImperiaI- u. Kaiser-

Thee,
Beurhon-Vanille, Badian u. ff. Canehl
empfiehlt in besten Qualitäten zu billigsten Preisen

Otto Hanke.
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Wilh. Lichter, Berlin, Invalidenstr. 121.
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Die Eröffnung meines diesjährigen

grossen Zseihnachtgkyusverliaufs
erlaube mir hiermit ergebenst anzuzeigen

Aus allen Abtheilungen

T uch-�Modewaarent
meines umfangreichen

& Leinwand-Lagers
gelangen große Posten zu auffallend billigen Preisen
zum Verkauf.
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smpsiehlt Paul Cohnstætoltz
Krakanerstrafze 3.

Glyeerin-Coldcreamseife
von Bergmann & Co. in Dresden

die beste Seife um einen zarten Weissen Teint
zu erhalten; Mütter, welche ihren Kindern
einen schönen Teint verschaffen wollen, soll-
ten sich nur dieser Seife bedienen. Preis ä
Packet 3 Stück 50 Pf. Zu haben bei

Oscar Tietze.
Heute Donnerstag

Wurftabendbrot
früh Wellfleifch und Wellwnrfh

wozu freundlichst einladet »
Oswald Muller,
Gastwirth in Böhmwitz

Ein »Frl., 30 J» sucht St. zur selbst-
ftandigen Führung des Haushaltä

GcfL Oss. poltl. Militsch A. B. 3.

Theater in Namslau
Im Saale non Grimm�s Hotel

Donnerstag den l8. Raube.

zur Griissnnng der Bühne:
Züest-Duverture,

ausgeführt von der completten Stadtcapelle
unter Leitung

des Stadkcsapellmeifterg Herrn Barafclx
Darau :

�Die rechte} Belials."
Preisgekrönteg Lustspiel in 5 Acten

von Ruh. .Kneisel.

Freitag den l9. November:
Große SeusatioussNovität

neu! Mit vergangen. neu!
OrigiuakSchwank in 4 Acten von G. v. Moser.

Verfasser von
Krieg im Frieden, Reif-Reiflingen.

Jn Berlin über 100 Mal mit größtem Erfolge
ausgeführt.

Jn Vorbereitung:

Die Waise aus Lowood.
Der Probepfeib

Mit Ausnahme des Mittwoche und Sonnabends
finden an jedem Tage Vorstellnngen statt.

Albert Gulitz, Director.




